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Liebe Pfarrangehörige! 
 
Bedenke, Mensch, dass du Staub bist und zum 
Staub zurückkehren wirst! –Diese Mahnung 
steht über dem Aschermittwoch. Für uns, die 
wir mitten im Leben stehen, klingt diese 
Botschaft fremd. Und doch ist sie 
unvermeidlich: Auch Du wirst sterben! 
Früher oder später werden wir die Welt 
verlassen. Keiner kommt dem Tod aus! 
Sterben gehört zum Leben. Und dann? 
Spätestens im Angesicht des Todes werden 
wir uns fragen: War das wirklich alles? Hatte 
mein Leben Sinn oder trieb es nur wie eine 
Schiffsplanke auf dem endlosen Meer durch 
Raum und Zeit? 
Solchen oder ähnlichen Fragen stellen wir 
uns im Getriebe des Alltages nicht oder nur 
sehr selten. Zuviel bedrängt uns – nimmt uns 
im Alltag in Beschlag. Am Aschermittwoch 
haben wir die Gelegenheit, einmal darüber 
nachzudenken: Ich bin nur Staub! Ein paar 
Jahre sind mir auf Erden geschenkt. 
Vergleichsweise wenig Zeit. Was fange ich 
mit meinem Leben an? Welche Richtung will 
ich ihm geben? Wie kann ich Sinn und 
Zufriedenheit finden? Wohin bin ich 
unterwegs? Was ist mein Ziel? 
Die kommenden 40 Tage der Quadragesima 
sind uns geschenkt, neu und bewusst nach 
dem Kreuz Jesu Christi zu greifen, weil es die 
einzige Planke ist, die uns – wie es im 
Hymnus zum Karfreitag heißt – aus dem 
Schiffbruch dieser Welt retten kann.  
Unser Herr Jesus Christus ist an diesem 
grausamen Folterinstrument gestorben. Aber 
er ist nicht in der Finsternis des Grabes 
geblieben. Vielmehr ist er aus dem Grabe 

auferstanden und hat damit die Macht des 
Todes gebrochen und uns den Zugang zum 
Leben erschlossen. Seitdem ist das Kreuz kein 
Schand-Mahl mehr, sondern Zeichen des 
Sieges, des Lebens und der Freude. Denn im 
Gekreuzigten sehen wir, die Berufenen, wie 
der Apostel Paulus sagt, Gottes Kraft und 
Gottes Weisheit (1 Kor 1,24). 
Und wenn wir uns zu Beginn der Fastenzeit 
Asche auf unsere Häupter streuen, dann 
bedeutet das zunächst: Ja, Du bist – wie alles 
andere auf Erden – vergänglich. Du wirst 
einmal zu Staub verfallen. Aber es bedeutet 
auch: Du hast jetzt die Chance, dein Leben 
durch Umkehr und Buße so einzurichten und 
zu ordnen, dass es mehr ist als nur Mühsal 
und Beschwer. Denn jetzt ist sie da, die Zeit der 
Gnade (2 Kor 6,2). Es liegt an uns, diese Chance 
zu ergreifen. Das wünsche ich uns, dass wir 
die Chance zu Umkehr und Neuanfang 
ergreifen und unser Leben wieder neu auf 
Jesus Christus den gekreuzigten und 
auferstandenen Herrn ausrichten, denn: Im 
Kreuz ist Heil, im Kreuz ist Hoffnung, im Kreuz 
ist Leben! 
 
Mit besten Segenswünschen für den vor uns 
liegenden Weg  
 
Ihr Stadtpfarrer 
Dr. Klaus Metzl 
 



ALTES UND NEUES 

Der Kirchenchor gestaltet am Sonntag, den 9. 
März 2025 den Gottesdienst mit der Missa in G 
von G.B. Casali sowie einer Vertonung von Psalm 
130 für gemischten Chor und Orgel von Dietmar 
A. Lindner. 

•  
Das Kaffeehaferl findet am Mittwoch, den 12. 
März 2025 um 14 Uhr im Pfarrheim statt. Rita Ste-
pfer wird beim Kaffeehaferl das Konzept für die 
kostenlose „Trittsicher-in-die-Zukunft-Studie“ 
vorstellen. Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen. 

•        
Am Donnerstag, den 13. März 2025 findet um 
19.30 Uhr im Gasthaus Hinterberger die Jahres-
hauptversammlung der FFW Raitenhart statt. 

•        
Herzliche Einladung zum Landfrauentag am 
Freitag, den 14. März 2025 nach Endlkirchen: Be-
ginn um 9.00 Uhr mit der Eucharistiefeier und 
danach gibt es ein volles Programm durch den 
Tag. Ende ca. 15 Uhr. 

•        
Am Samstag, den 15. März 2025 sammeln unsere 
Minis Altpapier und Altkleider. Bitte die Säcke 
und Bündel ab 8 Uhr an den üblichen Abholstel-
len deponieren. 

•          
Am Sonntag, den 16. März 2025 findet der Vor-
stellungsgottesdienst der Kommunionkinder 
und Firmlinge statt. Bereits um 9.00 Uhr wird 
der Kreuzweg von ihnen gestaltet.  
Im Anschluss an den Gottesdienst findet das Fas-
tensuppenessen im Pfarrheim statt. Der Erlös 
wird für die Franziskanerinnen und Kapuziner 
in Albanien gespendet.  
Die Ministranten verkaufen in diesem Rahmen 
wieder Kuchen. Der Erlös fließt in die Mini-Kasse 
und wird für Ausflüge und andere Aktivitäten 
verwendet. Bitte Kuchenbehälter mitbringen. 
Danke schon im Voraus. 

•     
Am Sonntag, den 16. März 2025 findet um 19.30 
Uhr die Jahreshauptversammlung der KSK 
Raitenhart im Gasthaus Hinterberger statt. 

•       
Die Caritas-Kirchensammlung findet am Sonn-
tag, den 16. März 2025 statt. Die Haussammlung 
ist dann von 17. März bis 23. März 2025. 

•      

Die Bürgerversammlung findet am Donners-
tag, den 20. März 2025 um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Hinterberger statt. 

•         
Am Sonntag, den 23. März 2025 startet die Altöt-
tinger Pilgerfahrt nach Landshut und Mallers-
dorf. 

•  
Am Dienstag, den 25. März 2025 findet um 19.30 
Uhr die Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft im Gasthaus Hinterberger statt. 

•      
Der Projektchor probt immer am Samstag um 
halb 10 Uhr im Pfarrheim für den Vorstellungs-
gottesdienst der Kommunionkinder. Wer mit-
singen mag, ist herzlich willkommen. 

•     
Kirchenverwaltung: 
Vielen Dank den vielen Freiwilligen, die beim 
Ausbau des Dachbodens der Kirche mitgeholfen 
haben. Ohne euch wären wir noch nicht fertig 
und durch die Hand- und Spanndienste haben 
wir auch die Kosten verringert. Vergelt`s Gott 
nochmal. 

•        
Frauenbund: 
Der monatliche Stammtisch entfällt, da es der 
Faschingsdienstag wäre. 
Am Freitag, den 7. März 2025 findet bei der evan-
gelischen Kirchengemeinde „Zum Guten Hir-
ten“ in Altötting-Süd um 19.30 Uhr der Weltge-
betstag der Frauen statt. In diesem Jahr unter 
dem Motto „Wunderbar geschaffen“. Es geht um 
das Leben der Frauen auf den Cookinseln. Im An-
schluss gibt es auch immer interessante Infor-
mationen über dieses Land.  
Die KDFB-Landfrauenvereinigung des Dekanats 
Altötting veranstalten am Dienstag, den 25. 
März 2025, einen Vortrag zum Thema “Kata-
strophenschutz“ im Gasthaus Mitterwirt in 
Halsbach. Referent ist Bernhard Thöni vom 
Landratsamt Altötting. Beginn 13.30 Uhr mit Kaf-
fee und Kuchen, spiritueller Impuls. Der Vortrag 
beginnt um 15 Uhr. Anmeldung bis 21. März 2025 
bei Evi Wick Tel. 08671-882788. 
Am Donnerstag, den 27. März 2025 organisiert 
der Frauenbund Unterholzhausen zusammen 
mit dem Verbraucherservice des KDFB und KEB 
einen Vortrag zum Thema „Vorsorgevoll-
macht“. Beginn ist 19 Uhr beim Wirt in Ober-
holzhausen. Referent ist Felix Kohn, Diplom-Ju-
rist beim VSB Passau. 



RUND UM DIE PFARREI 

Holzhausen im Aprè-Ski-Fieber 
 
Alt und Jung in Schwung – so lautete das 
Motto zum 50-jährigen Jubiläum des Frauen-
bundes Unterholzhausen im letzten Jahr. 
Der heuer um zwei Wochen früher ange-
setzte Frauenfasching in Oberholzhausen 
konnte an dieses Thema bestens anknüpfen: 
Nahezu alle Altersklassen waren anwesend 
und an Schwung hat es nicht gefehlt. 

Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende 
des Frauenbundes, Marianne Speckbacher, 
machte die Mutter-Kind-Gruppe den Anfang 
mit dem ruhigsten Sketch. Er kam ohne 
Worte und Musik aus – nur Gesten und Kör-
persprache waren hier angesagt. Dabei war 
zu sehen, was bei einem Kinobesuch so alles 
passieren kann: Vom Einnehmen der richti-
gen Plätze bis zu manchen peinlichen Mo-
menten mit den Sitznachbarn. 

 

Die Ratschkathln Marianne Speckbacher 
und Nicole Eppner nahmen traditionell wie-
der das Dorfgeschehen unter die Lupe: 
Thema waren etwa die Baumpflanzungen 
der Stadt Altötting, der Bieranstich beim Pa-
tenbitten oder Pannen in der Osternacht. 
Nicole Eppner zeigte sich dem Publikum all-
zeit bereit, indem sie für alle Vereine und 
Verbände gewappnet sei: Mit dem Hemd der 
KSK, der Weste der Huberwirtschützen, dem 
Schal des Frauenbundes, der Schirmmütze 
der Feuerwehr und einem Stock für die „Ste-
ckerlmana“. 

Die Band „Radio Downtown“ heizte den Be-
suchern zwischen den Einlagen kräftig ein, 
sodass die Tanzbühne nie leer blieb. 

Die Männer zeigten im Anschluss als Box-
kämpfer ihr Können und begeisterten mit 
gekonnten Tanzeinlagen und akrobatischen 
Sprüngen.  
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RUND UM DIE PFARREI 
 

Zum Angriff auf die Lachmuskeln setzte Lud-
wig Walschwinkler an, der mit dem Lied 
„Willst du meinen Amigo sehn“ einen Sän-
ger der aus dem volkstümlichen Schlager be-
kannten Amigos imitierte. 

Den Höhepunkt des Abends bestritt der 
„Holzhauser Aprés Ski Club“, der, angeleitet 
von Christine Seimel, ein wahres Feuerwerk 
an Tanzformationen präsentierte. Dabei 
drehten sich alle sehr gut einstudierten 
Tänze um das Thema „Aprés Ski“, begleitet 
von passender fetziger Musik. Perfektioniert 
wurde die Vorführung auch durch die klei-
nen Details wie die mit LED-Lichtern verzier-
ten Skistöcke, eine Skihütte als Kulisse und 
Konfettikanonen zum Schluss. 

Die Organisatoren konnten mit dem Fa-
schingsabend im mit rund 120 Gästen be-
setzten Gasthaus Hinterberger wieder voll 
zufrieden sein! 

 
 

 
 
QR-Code zur Bildergalerie 
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 SAMSTAG, 15. MÄRZ 2025 
 SAMSTAG, 15. MÄRZ 2025 
 SAMSTAG, 15. MÄRZ 2025 

Die  Ju�end sa� elt!
Die  Ju�end 

Altkleider, Textilien aller Art, Schuhe 

                   sowie Altpapier und Kartonagen

                   sowie 
                   sowie 

 www.fairwertung.de

BITTE BEACHTEN

Bitte Säcke und Papier – wie es in Ihrer 

Pfarrei üblich ist – gut sichtbar an Haustüre, 

Straße oder Sammelstelle bereitstellen. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrer 

Jugendgruppe vor Ort oder auf

www.kjb-altoetting.de

Dachboden der Kirche wird in Schuss gebracht! 
 
Am 17. Februar hat sich die Fa. Werndle 
angekündigt, um auf dem Dachboden der 
Kirche Bretter zu verlegen und zwei 
Zwischenböden einzuziehen. Dies ist 
notwendig geworden, da ein Begehen des 
Dachbodens nicht mehr sicher möglich war. 
Vor allem bei Arbeiten wie dem Austausch 
von kaputten Schindeln konnte man nicht 
gefahrlos zu den entsprechenden Stellen 
gehen. 

Mitarbeiter der Fa. Werndle und ein paar 
Helfer aus der Pfarrei sind zur Zeit dabei, die 
entsprechenden Arbeiten auszuführen.  

Außerdem werden auch kaputte Geländer 
und Treppenstufen im Turm ausgetauscht.  
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Zur Sammlung können auch die Säcke 
der ausgefallenen Herbstsammlung 
verwendet werden. Auch in der Kirche 
werden noch Säcke aufgelegt, falls noch 
Bedarf besteht. 


